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Grusswort

Liebe Leserinnen und Leser
Schon befinden wir uns mitten im Hoch-
sommer, der August hat begonnen. Wir 
können die langen Tage und warmen Näch-
te geniessen und uns an den unterschied-
lichen Möglichkeiten, die unsere Umgebung 
bietet, erfrischen und erholen. Was für ein 
Glück wir doch haben, solch schöne Seen, 
Wälder, Grillmöglichkeiten und die Thur 
gleich um die Ecke vorzufinden. Einige von 
Ihnen dürfen den Urlaub noch geniessen, 
andere sind von den Ferien zurückgekehrt. 

Gerade für die Familien mit schulpflichtigen 
Kindern heisst es bald wieder, sich an den 
Alltag gewöhnen, die Sommerferien neigen 
sich dem Ende zu. Ich wünsche vor allem 
den Kindern, und auch ihren Familien, einen 
guten Start im Kindergarten sowie in der 
Schule und allen einen schönen Sommer-
abschluss mit vielen Momenten der Erho-
lung und des Geniessens.

Natalie Kühne
Präsidium VSG Neunforn
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN / ÖFFNUNGSZEITEN

Notruf 
Polizei    117 
Feuerwehr   118 
Sanität   144 
Vergiftungszentrale  145 
Dargebotene Hand 143 

Wasser 
Sandro Burri 079 775 79 08 

Strom 
058 346 18 08

Todesfall 
Erika Winterhalter 
052 745 12 25, 079 587 84 26

Rotkreuzfahrdienst
079 945 54 51

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag  13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  08.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Daten 2025

13. September Melanie Meier-Hälg 
  (Gesundheit und Soziales)

25. Oktober Florian Koch (Land- und 
  Forstwirtschaft, Strassen)

15. November Sandra Pfister (Sicherheit 
  und Umwelt)

13. Dezember Herbert Büttiker (Werke)

Gemeindestammtisch vom 16. August 2025
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderat Roman Kühne (Bauen und 
Planen) empfangen Sie gerne von 10.30 
Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum gemeinsamen 
Austausch. Der Stammtisch findet im Sit-
zungszimmer Gemeindehaus, Bachstrasse 
2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

Vereinbarung mit dem Tagesfamilienverein 
Frauenfeld und Umgebung
Die Politische Gemeinde Neunforn hat eine 
Leistungsvereinbarung mit dem Tages-
familienverein Frauenfeld und Umgebung 
abgeschlossen. Der Tagesfamilienverein 
Frauenfeld bietet im Bezirk Frauenfeld Ta-
gesfamilienplätze für Kinder unter zwölf 
Jahren an. Sie vermitteln Betreuungsplät-
ze in Tagesfamilien, sorgen für die korrek-
te Abrechnung, die Zahlung der Sozialver-
sicherungen und betreuen die abgebenden 
und annehmenden Eltern. Sie garantieren 
eine qualifizierte Betreuung in den Tages-
familien, da die Betreuungspersonen in die 
anspruchsvolle Tätigkeit eingeführt und 
fortlaufend fachlich begleitet und weiterge-
bildet werden.

Die Gemeinde Neunforn leistet einen so-
genannten Tarifausgleich pro Betreuungs-
stunde und übernimmt damit ein Teil der 
Kosten für die Eltern. Die Höhe des Beitra-
ges ist abhängig vom steuerbaren Einkom-
men der Eltern und richtet sich nach der 
geltenden Tarifliste des Tagesfamilienver-
eins. Je tiefer das steuerbare Einkommen, 
desto höher ist der Gemeindebeitrag. Das 
Tarifblatt sowie weitere Information finden 
Sie auf der Homepage des Tagesfamilien-
vereins unter www.tagesfamilien-frauen-
feld.ch.

Ressort Gesundheit und Soziales
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Start Sanierung Fischgängigkeit Zürcherschwelle
Die sogenannte Zürcherschwelle an der 
Grenze zwischen den Kantonen Thurgau 
und Zürich wurde bezüglich Fischgängig-
keit in einer Vorstudie als stark selektiv be-
urteilt. In den Jahren 2022 und 2023 wur-
de deshalb ein Projekt für die Sanierung 
der Schwelle ausgearbeitet. Aufgrund des 
durchgeführten Variantenstudiums wur-
de die Variante «Spundwandabsenkung» 
gewählt. Mit Hilfe der projektierten Mass-
nahmen soll die Fischgängigkeit auch für 
schwimmschwache Fischarten verbessert 
werden. Während der öffentliche Auflage 
sind keine Einsprachen gegen das Korrek-
tionsprojekt eingegangen. Das Projekt kann 
umgesetzt werden. 

Baustart soll Mitte August sein und es wird 
mit einer Bauzeit von ca. 6 Wochen gerech-
net.

Ressort Sicherheit und Umwelt

Bild: Amt für Umwelt

Neugestaltung Friedhof und Zentrum 
Oberneunforn
Das Baubewilligungsverfahren für den 
Neubau der Pergola auf dem Friedhof, den 
Durchbruch der Friedhofmauer und die 
Terrainaufschüttung beim Spielplatz konnte 
abgeschlossen und die Aufträge für die Ar-
beiten vergeben werden. Mit den Bauarbei-
ten sollte Ende August / Anfang September 
gestartet werden können. 

Während der Bauzeit von rund 4 Wochen 
wird die Nutzung des Friedhofs und Spiel-
platzes teilweise eingeschränkt sein. Wir 
danken der Bevölkerung für das Verständ-
nis und bitten um entsprechende Rück-
sichtnahme.

Der Gemeinderat

Einblick ins Ressort Land- und Forstwirtschaft / 
Strassen
Einigen sind vielleicht die Gerätschaften bei 
der Wilenerstrasse aufgefallen, die letz-
ten Monat an den Kandelabern hingen, und 
haben sich gefragt, was diese bezwecken. 
Nachdem unsere einfachen Anfragen für 
eine Temporeduzierung bis zum Schulhaus 
mehrfach vom Kanton abgelehnt wurden, 
haben wir entschieden, ein Gutachten er-
stellen zu lassen, um dem Anliegen mehr 
Nachdruck zu verleihen. Die Gerätschaften 
dienten also der Analyse der Verkehrssi-
tuation und Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Verband «Fussverkehr Schweiz», 
der das Gutachten nun ausarbeitet. Mir ist 

kann ich weitere schlechte Nachrichten in 
Aussicht stellen. Die Anfrage für Tempo 30 
auf der Altikerstrasse in Niederneunforn 
wurde vom Kanton gutgeheissen, und nach 
den Sommerferien wird das Einwendungs-
verfahren eingeleitet. Eine weitere Anfrage 
für Tempo 30 in Wilen ist in Bearbeitung. 
Auch ein Gutachten für eine Temporedukti-
on über den Hochberg wird vom Tiefbauamt 
erstellt. Dieses ist bei der Ausarbeitung 
eines Projekts entstanden bei dem ein Rad-
weg zwischen Nieder- und Oberneunforn 
in Planung ist. Dabei sollen auch die Bus-
haltestellen beim Hochberg verbessert und 
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die Querung Richtung Schulhaus soll siche-
rer gestaltet werden. Ein weiterer Radweg 
von Oberneunforn in Richtung Gisenhard ist 
ebenfalls in Planung. Wir konnten bereits 
die ersten Pläne begutachten und unsere 
Meinungen einbringen. Die Sanierung der 
Kirchgasse in Niederneunforn, die einen 
neuen Anstrich und neue Werksleitungen 
erhält, soll im August in die Auflage gehen. 
Ein sehr spannendes Projekt wird mit Si-
cherheit die Erschliessung der Tiefgarage 
im Baugebiet Brühl über die Breitenstras-
se sein, die mein geschätzter Kollege vom 
Ressort Bauen und Planen in der Juni-Aus-
gabe vom Föhrenblick vorgestellt hat. *

Als Ausgleich zum dunklen und kalten (ak-
tuell eher heissen) Asphalt darf ich mich 
auch um viele Themen rund um die Fau-
na und Flora der Gemeinde kümmern. Ein 
Dauerbrenner sind die invasiven Neophy-
ten, bei denen in Neunforn, neben anderen 
Arten, vor allem das einjährige Berufkraut 
auffällt. Informationen über die Pflanze und 
deren Bekämpfung können in der Juli-Aus-
gabe des Föhrenblicks nachgelesen wer-
den. Das Thema hat sich bei mir mittlerwei-
le schon so eingebrannt, dass ich fast kein 
Ausflug mehr machen kann, ohne mit einem 
Strauss dieses Krauts nach Hause zu kom-
men. Selbst meine Kinder sind schon dar-
auf abgerichtet - helfen Sie auch mit! Neo-
phytensäcke für die kostenlose Entsorgung 
können in der Kanzlei bezogen werden.

Mit der Naturschutzkommission haben wir 
in diesem Jahr die Erneuerung und Erwei-
terung des Waldlehrpfads Bildbuck in An-
griff genommen. Die Tafeln bei den Bäumen 
und Sträuchern wurden von der ThurForst 
neu gestaltet und bereits ausgetauscht. Die 
Webseite, auf die die QR-Codes verwei-
sen, ist ebenfalls online, muss aber wie die 
Start- und Infotafel noch vollständig fertig-
gestellt werden. 

Die offizielle Einweihung des Waldlehrpfa-
des findet am 17. August um 10:30 Uhr statt. 
Wir starten beim Gemeindehaus und las-
sen den Anlass nach dem Rundgang bei der 
wunderschön sanierten Feuerstelle Bild-
buck mit Wurst und Getränken ausklingen. 
Die ThurForst und die NSK freuen sich auf 
euer Erscheinen.

Ich hoffe, ich konnte einen kleinen Einblick 
in die aktuellen Arbeiten und Herausforde-
rungen aus meinem Ressort geben. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei meinen Kol-
legen und der Verwaltung für die gute und 
kollegiale Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung bedanken. Ebenso danke ich unserem 
Gemeindearbeiter für seinen Einsatz, die 
unkomplizierte Zusammenarbeit und die 
zuverlässige Ausführung unserer Aufträ-
ge, auch wenn ihm diese nicht immer neue 
Freunde einbringen. 

Ich wünsche allen einen schönen 1. August 
und 30 wundervolle weitere Augusttage! 

Florian Koch 

*Sollte nicht allzu ernst genommen  wer-
den. Im Ressortbericht vom Juni gibt es 

einen Tippfehler. Es wurde aus Versehen 
der Breitenweg anstelle des Brühlweges 

genannt.

Rebhüslifest Neunforn
Sonntag 27. Juli 2025
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Zuzüge
Schaller Krista, Oberneunforn
Blessing Yves, Niederneunforn
van Boekel Martina, Niederneunforn
Kainacher Stephanie mit Lewin und Tarja, 
Oberneunforn Jubilare

15.08.1931
Pfaffhauser Otto, Niederneunforn

20.08.1945 
Eigenheer Andreas, Oberneunforn

Geburt
18.06.2025 
Juna Rechsteiner, Tochter des Alec und der 
Sonja Rechsteiner, Oberneunforn

Todesfall
08.07.2025 
Häseli Margrit, Oberneunforn

Baubewilligungen Juni/Juli 2025
Ruba Immobilien AG, Alte Wilenerstrasse 
6b, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 247 (Ossingerstrasse, Ober-
neunforn) – Projektänderung: Abbruch 
Schopf / Neubau Doppeleinfamilienhaus

D. & R. Blum, 
Unterdorf 6, 8525 Niederneunforn
Parzelle Nr. 2005 (Unterdorf, Niederneun-
forn) – Projektänderung: Neubau MFH

M. Gredig & A. Weiss, Schlossackerstrasse 
21, 8526 Oberneunforn
Parzelle Nr. 1130 (Schlossackerstrasse 21, 
Oberneunforn) – Ausbau Dachgeschoss, 
Neubau Spitzlukarne, Dachflächenfenster 
und Fenster

Zur Unterstützung unseres Gemeinde-
arbeiters suchen wir per sofort einen/eine

Gemeindearbeiter/in Stv. (10-20%)

Weitere Informationen finden Sie im 
Stelleninserat unter www.neunforn.ch
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Wer bist du?
Ich bin Stephanie Burgmann, 39 Jahre jung 
und aufgewachsen und wohnhaft in Nie-
derneunforn. Zusammen mit meinem Mann 
Riad, betreibe ich das Restaurant Winzers-
tübli in Niederneunforn, nebenbei arbeite 
ich 40 % in der Michaelschule in Winterthur 
im Sekretariat. Zusammen haben wir zwei 
Kinder, Lucien (8) und Amelie (6). In meiner 
Freizeit verbringe ich gerne Zeit mit mei-
ner Familie und mit Freunden, gehe in die 
Frauenriege oder zum Squash und bin als 
Kampfrichterin im Kunstturnen im Einsatz. 
Zudem bin ich Präsidentin der Bürgerge-
meinde Neunforn und Vorstandsmitglied 
der Frauenriege Wilen-Neunforn.

Wie bist du im Dorf integriert, wo trifft man 
dich?
Von Donnerstag – Samstag trifft man mich 
natürlich im Restaurant Winzerstübli, wo 
ich mich um das Wohl der Gäste kümmere. 
Ansonsten bin ich jeweils am Montagabend 
in der Frauenrige Wilen-Neunforn anzu-
treffen. 

Was gefällt dir hier besonders?
Mir gefällt vor allem das rege Vereinsleben 
von Neunforn. Es gibt ein vielseitiges An-
gebot in der Gemeinde, mit vielen engagier-
ten Vereinsmitgliedern, wo, wie ich denke, 
für jeden etwas dabei ist. Zudem finde ich 
es schön, dass egal wann und wo ein Fest 
oder ein Anlass in der Gemeinde organi-
siert wird, dies auf grossen Anklang der 
Bewohner stösst. So trifft man sich immer 
wieder an verschiedenen Orten.
Ansonsten schätze ich die schöne Aus-
sicht mit den vielen Rebbergen, der nahe 
gelegenen Thur und den Seen. Nicht zu 
vergessen sind die vielen kleinen regiona-
len Produzenten (und Handwerker) Honig, 
selbstgemachte Confi, Gemüse, Früchte, 
Wein, Fleisch, etc alles dabei. Und es ist 
doch schön die regionalen Produkte zu be-
vorzugen..

Was gefällt dir weniger?
Es besteht, obwohl immer weniger, immer 
noch ein veralteter Graben zwischen den 

Miis Nüüfere...
verschiedenen Dör-
fern. Dies ist schade, 
aber wahrscheinlich 
auch einfach etwas 
normal.. und manch-
mal natürlich auch 
mit Humor zu neh-
men..
Ansonsten würde ich 
mir wünschen, dass 
die ÖV Anbindungen 
vor allem von Nie-
derneunforn aus et-
was besser wären. In Richtung Stammheim 
oder Andelfingen besteht diese zur Zeit 
quasi nicht.

Wer stellt sich als nächstes vor?
Sonja Keller

Nüüt isch meh wie's…
Nüüt isch meh wie's mal isch gsy,
mir laufed allem hinder drieh!
Dä Chrieg staht fascht scho vor dä Tür,
und niemer macht öppis däfür?

Es wird nur gred und keine seit,
wo's eusri Wält no anetreit.
Mal rägnets zviel und mal au nid,
ä Trockeheit die ganzi Zyt.

Und au dä Schnee,
chasch nur no ganz wytobe gseh!
Aber dänn dä Berg laat grossi Masse
ufem Wäg is Tal gar alls erfasse!

Nüüt isch meh wie's mal isch gsy,
das chan für eus ä Chance sii!
Und all Problem, die grosse böse,
mönd mir i Zuekunft löse!!

Text: Bg
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Ein älterer Pfarrer, den ich sehr geschätzt 
habe, hat einmal in seinen Memoiren ge-
schrieben: «Ich betrat die Wohnung einer 
Frau, die allein lebte. Ich legte meinen Man-
tel ab und stand mit ihr zusammen noch im 
Vorraum der Küche. Sie hatte zu sprechen 
begonnen und kam dabei in einen heftigen 
Redefluss. Ich spürte, wie es ihr guttat, ein-
mal so richtig ihr Herz auszuschütten. Ich 
stand nur da und sagte kein einziges Wort. 
Am Ende, es war wohl fast eine halbe Stun-
de vergangen, sagte sie: «So, jetzt habe ich 
es Ihnen aber gesagt. Ich habe sofort ge-
merkt, dass man mit Ihnen reden kann!» 
Und dann versprach sie mir sogar, am 
nächsten Sonntag zu mir in die Kirche zu 
kommen…»
Es tut uns allen sehr gut, wenn wir uns ab 
und zu so richtig aussprechen oder wie der 
Volksmund sagt, «den Kropf leeren» kön-
nen. Tatsächlich bildet sich doch im über-
tragenen Sinn bei uns allen ein «Kropf», 
wenn wir zu viel hinunterschlucken müs-
sen und wenn sich zu vieles in uns anstaut. 
Gut ist es, wenn ein Mensch da ist, dem 
man alles erzählen kann, zum Beispiel am 

Ende eines arbeitsreichen Tages. Ich finde 
es auch schön, dass ich, wenn gerade nie-
mand da ist, alles Gott erzählen kann. Es 
tut einfach gut und macht den Hals und das 
Herz wieder frei.
Angesichts der vielen Bedrohungen, 
schwierigen Nachrichten und belastenden 
Verhältnissen in der Welt kann sich bei 
uns rasch vieles anstauen, das uns dann 
oft stark belastet und unsere Lebendigkeit 
lähmt. Mir hilft in diesem Zusammenhang 
die folgende tägliche Praxis:
Am Morgen begrüsse ich jeden Tag, der 
kommt. Ich stimme mich ein; so ähnlich wie 
man ein Saiteninstrument zuerst stimmt, 
bevor man es spielt. Dann lebe ich den Tag 
möglichst bewusst, und an jedem Abend 
erzähle ich Gott die Dinge, die aus mir he-
raussprudeln und mich so wieder frei ma-
chen und mir die Weite des Lebens zurück-
geben. Es gibt leichtere und schwierigere 
Tage, aber auf diese Weise wird jeweils für 
mich am Ende des Tages alles irgendwie 
wieder gut.

Hansruedi Lees, Pfarrer in Neunforn



9Evangelische Kirchgemeinde 

Gottesdienste 
Sonntag, 03. August, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Anmeldung für den Fahrdienst (bis Fr. 
01.08.) bei Esther Gredig 079 465 92 19

Sonntag, 10. August, 09.30 Uhr (s.S.10)
Familien-Gottesdienst zum Schulanfang
in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Daniel Hanselmann (E-Piano)

Sonntag, 17. August, 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Christof Rimle (Orgel)

Sonntag, 24. August, 10.30 Uhr (s.S.11)
Familiengottesdienst 
im Schulhaus Rietacker in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Pfarrer Mike Gray 
Musik: Musikverein Stammheim 
anschliessend Festwirtschaft 

Sonntag, 31. August, 09.30 Uhr 
Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Peter Fischer (Orgel)

Veranstaltungen

Kollekten August

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 21. August, 12.00 Uhr
Im Schloss Oberneunforn 
Anmeldungen bis Dienstag, 19. August an 
Esther Gredig 079 465 92 19

Kollekten-Einnahmen
Im Juni konnten wir Fr. 615.- an Ärzte ohne 
Grenzen überweisen. Die beiden Kollekten 
des Kirchenrates an Pfingsten für das Ju-
gendprojekt der Kirche Neuenburg und an 
den Flüchtlingsdienst des HEKS betrugen 
Fr 165.- und Fr. 170.-.

Gottesdienste 
September
Sonntag, 07. September, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Monika Schneider (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Anmeldung für den Fahrdienst (bis Fr. 
05. 09.) bei Esther Gredig 079 465 92 19

Im August gehen die Kollekten (ausser am 
Familiensonntag Elternnotruf) an das IKRK

Leid aus der Kirchge-
meinde
Am 10. Juli musste die Gemeinde Abschied 
nehmen von Alfred Bachmann aus Nieder-
neunforn, gestorben am 29. Juni 2025.
Wir wünschen den Angehörigen Gottes 
Trost.

Amtswochen
Vom 27. Juli bis 03. August übernimmt 
Herr Pfarrer Peter Caley die Vertretung für 
das Pfarramt Neunforn.
Sie erreichen ihn telefonisch 071 971 18 88 
oder via E-Mail: peter@caleys.ch.

Präsidium: Esther Gredig 
079 465 92 19 
praesidium@evang-neunforn.ch
Sekretariat: Maja Scheurer
052 740 29 56
sekretariat@evang-neunforn.ch
www.evang-neunforn.ch

Pfarramt: Pfarrer Hansruedi Lees
052 745 12 13 
pfarramt@evang-neunforn.ch
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Neunforn reformiert sich - Jubiläumsgottesdienst

Familien-Gottesdienst 
für alle Interessierte  

Der am 29. Juni stattgefundene Gottes-
dienst zur Feier des 500-jährigen Refor-
mationsjubiläums fand grossen Anklang. 
Die wunderbare Musik von dem Duo "Mit-
telalter Spiellüt" stimmte in das Thema ein 
und die spannenden Ausführungen von Pe-
ter Niederhäuser, Historiker, fesselten die 
Zuhörer sehr. 
Pfarrer Hansruedi Lees zeigte in seiner 
Predigt Parallelen zur heutigen Zeit auf und 
erläuterte wie wichtig die Reformation auch 
für das Leben der Menschen war. 

Nach einem fröhlichen Ausgangslied zog es 
die Teilnehmer/innen in den Schatten hinter 
dem Kirchgemeindehaus. Dort trafen wir 
auf eine fröhliche Kinderschar, die die Zeit 
während dem Gottesdienst mit Malen, Bas-
teln und Spielen vertrieb. Das Zusammen-
sein wurde mit einer feinen Gerstensuppe, 
Winerli und Brot gefeiert. Die Spiellüt gaben 
einige Lieder mit ihren faszinierenden Inst-
rumenten zum besten, bevor der Nachmit-
tag gemütlich sein Ende fand.  

Text und Fotos: Stefanie Egli 

Die Mittelalter-Spiellüt versetzten die Menschen in 
die Zeit ums Jahr 1525 zurück

"Unsere Martins" beim Suppenschöpfen
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Familiensonntag mit dem Musikverein Stammheim 

Text: Maja Scheurer, 
Foto:  zVg Musikverein Stammheim

Wir laden die Bevölkerung der beiden be-
nachbarten Kirchgemeinden Neunforn    
und Ossingen herzlich zum gemeinsamen 
Familiengottesdienst ein am Sonntag, 
24. August 2025 um 10:30 Uhr
Schulhaus Rietacker, 
Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees und
Pfarrer Mike Gray

Spielangebot für die Kinder (Fiire mit de 
Chind der beiden Kirchgemeinden)
Im Anschluss an den Gottesdienst Fest-
wirtschaft.

Auf Ihren Besuch freuen sich die 
Kirchenbehörden 

Neunforn und Weinland Mitte

Herzlich Willkommen 
Dan Schmid!
Dan Schmid ist neuer Katechet für die 3. 
und 4. Klassen in Neunforn. Der lizenzierte 
Theologe und Bauernsohn aus Schlattingen 
ist zweifacher Vater und bringt viel Herz-
blut dafür mit, Kinder zu stärken und ihnen 
positive christliche Werte fürs Leben mit-
zugeben. Besonders am Herzen liegt ihm 
die Musik – durch gemeinsames Singen und 
Musizieren fördert er die Kinder zusätzlich 
auf kreative Weise.

Wir 
wünschen 
Dan Schmid 
einen guten 
Start und 
viel Freude 
in unserer 
Kirchge-
meinde 

Kirchenvor-
steherschaft 
Neunforn 
(Foto: zVg)
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Schulreisen
Vor den Sommerferien waren alle Klassen 
auf verschiedensten Schulreisen unter-
wegs. Die 5./6. Klasse erlebte beispielswei-
se eine Challenge in kleinen Gruppen mit 
dem öffentlichen Verkehr. Die 3./4. Klasse 
von Anita Birchler war im Gispmuseum in 
Schleitheim, der Kindergarten Sonne auf 

dem Rugelweg, der Zoo Zürich zählte auch 
zu den Ausflugszielen und die 1./2. Klasse 
von Regula Knoblauch war auf dem Pla-
netenweg unterwegs. Hier ein kleiner Ein-
blick. Die Fotos stammen von verschiede-
nen Lehrpersonen:

Schnuppern in der neuen Klasse
Zwischen den Vorsommerferien und den 
Sommerferien sind die Kinder jeweils am 
Donnerstagmorgen für eine Lektion bereits 
in ihrer neuen Klasse. So lernen sie schon 
vor den Sommerferien die anderen Kinder, 

das Schulzimmer und die Lehrperson ken-
nen. Die 6. Klasse darf in diesen Lektionen 
jeweils nochmals Kindergartenluft schnup-
pern. So entstand zum Beispiel im Kinder-
garten Sonne eine wunderbare Dekoration: 
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Schulschluss
Am Freitag, 4. Juli fand der traditionelle 
Schulschluss statt. Eine beeindruckende 
Ausstellung der Arbeiten aus dem textilen 
und technischen Gestalten erwartete die 
Gäste zusammen mit einem kleinen Apéro. 
In der Turnhalle präsentierte sich danach 
jede Klasse auf der Bühne, sei es mit ei-
nem Tanz, mit Gedichten, Liedern, Szenen, 
Kunstwerken, einem Film oder einem Quiz. 
Nach dem kurzweiligen Programm wurde 
die 6. Klasse feierlich verabschiedet. Schon 
am Morgen war die 6. Klasse in allen Klas-
sen unterwegs gewesen und hatte erfolg-
reich die unterschiedlichsten Aufgaben ge-
meistert. 

Am Schulschluss verabschiedeten wir uns 
auch von: Serge Ammann (Klassenlehrer 
der 5./6. Klasse), Anita Grunder (Kinder-
gärtnerin), Marianne Debrunner (Schuli-
sche Heilpädagogin), Stephan Comminot 
(Klassenassistent). Barbara Abegglen (Re-
ligionslehrerin), Cilia Besançon (Haus-
aufgabenbetreuung), Martina Lötscher 
(Schulverwaltung) und Kerstin Wälchli (Be-
hördenmitglied). 

Neu begrüssen durften wir:
Virginia Menghini (sie wird zusammen mit 
Aileen Meyer bis zu den Herbstferien die 
5./6. Klasse unterrichten), Sabine Sahli 
(Schulische Heilpädagogin), Corinne Stä-
heli (Klassenassistentin), Eveline Gasser 
(Schulverwaltung seit Juni 2025) und Su-
sanne Burri (Behördenmitglied).

Die Kinder durften nach dem Schulschluss 
den wohlverdienten Examenweggen abho-
len und damit begannen die Sommerferien…
Wir wünschen alle erholsame Sommerta-
ge und freuen uns jetzt schon auf das neue 
Schuljahr. 

Bericht der Sitzung vom 17. Juni 2025
Schon neigt sich das Schuljahr dem Ende 
zu. Das vergangene Jahr ist rasant an uns 
vorbeigezogen. Wenn ich auf das vergange-
ne Schuljahr zurückblicke, fallen mir unter-
schiedliche, spannende und vielseitige The-
men ein, welche wir in der Schulbehörde 
bearbeiten und besprechen konnten. 

Die heutige Sitzung startete mit den Trak-
tanden zur technischen Infrastruktur und 
zu den Updates der Schülercomputer. Bei-
des sind Angelegenheiten, welche den zeit-
gemässen Unterricht betreffen und wurden 
daher gut geheissen.

Der bevorstehende Schulschluss wurde 
besprochen und Organisatorisches geklärt. 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen, fei-
erlichen Abschluss des Schuljahres mit 
den Schülerinnen und Schülern und deren 
Eltern.

Die Schwimmlektionen werden von unse-
rer Schule in Rheinau besucht. Dort müs-
sen die Tarife etwas erhöht werden. Dies 
gab Anlass zu prüfen, ob an einem ande-
ren Ort ins Schwimmen gegangen werden 
könnte. Die Möglichkeit nach Frauenfeld ins 
Schwimmen zu gehen, wurde abgeklärt. 
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Ausstellung im Wöschhüsli - Gemälde und
Naturkreationen von Bernadette Böckli 
Öffnungszeiten Ausstellung:
Samstag/Sonntag
16./17. August 10–17 Uhr
Samstag/Sonntag
30./31. August 10–17 Uhr

Das Bistro «Le Central» ist offen: 
Samstags: 10–13 Uhr
Sonntags:  10–18 Uhr 

Weitere Informationen zu
Bernadette Böckli unter: 
www.neunfornkultur.ch

Text: Niklaus Winterhalter
Bild: "Farbenrausch" Bernadette Böckli

Weil da aber am Morgen keine Bahnen frei 
sind und sie keine Schwimmlehrpersonen 
zur Verfügung stellen, ist das für uns kei-
ne gute Option. Zudem wären da die Kosten 
noch höher, daher haben wir beschlossen, 
weiterhin in Rheinau den Schwimmunter-
richt zu buchen.

Für das weitere Vorgehen zur Schulraum-
planung wurde ein Fahrplan mit Terminen 
erstellt. Dieser wurde der Behörde vorge-
stellt und erklärt. Zudem findet im Herbst 
das Audit an unserer Schule statt. Verschie-
dene Personen des Amts für Volksschule 
werden unsere Schule beurteilen. Dafür 
musste von uns vorgängig eine Selbstein-
schätzung ausgefüllt sowie diverse Doku-
mente eingereicht werden.  

Mit dem Bericht der Schulleitung und den 
Informationen aus den Ressorts wurden 
alle gut über die aktuellen Themen der An-
wesenden informiert. Wie immer wurde 
zum Schluss die Pendenzenliste durchge-
gangen.

Dies war die letzte Sitzung von Kerstin 
Wälchli in der Schulbehörde. Nach den Fe-
rien wird Susanne Burri ihr Amt in unserem 
Gremium antreten. Wir wünschen Kerstin 
von Herzen viel Freude in ihrer neu gewon-
nen Freizeit und begrüssen Susanne herz-
lich bei uns im Schulbehördenteam.

VOLKSSCHULGEMEINDE NEUNFORN
Präsidium

Natalie Kühne

Bienen - Wespen - Hornissen - Asiatische Hornissen
Der Natur- und Vogel-
schutzverein Neunforn  
lädt herzlich ein zum 
Vortrag am:

Mittwoch, 3. September 2025  
19.00 Uhr im Gemeindesaal 
Oberneunforn

Referent: David Hablützel, Schlatt
www. umsiedlungen.ch

Der Vortrag dauert ca. 90 Minuten.
Im Anschluss wird ein kleiner Apero
offeriert.

Text: Cilia Besançon
Bilder: David Hablützel
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Jugitag 2025
Der TV Zihlschlacht war in diesem Jahr der 
Gastgeber des kantonalen Jugendturnta-
ges, dieser fand in Amriswil statt. Insge-
samt starteten wir den Wettkampf mit 23 
Kindern bei sehr heissen Temperaturen, 
bereits am Morgen schon. Pünktlich um 
6.45 Uhr haben wir uns alle am verein-
barten Treffpunkt versammelt. Vielen Dank 
noch einmal an ALLE für die Pünktlichkeit, 
das schätze ich sehr.

Da wir früh dran waren, haben wir schnell 
einen geeigneten Platz gefunden um den 
heissen Tag draussen gut zu überstehen. 
Nach dem Anmelden der Riege, Verteilen 
der Jugi Shirts sowie den Turngwändli ging 
es 15 min vor Wettkampfbeginn in die Halle. 
Wir alle starteten bei den Geräten.

Ab und an kam es dazwischen zu kurzen 
Wartezeiten zwischen denn einzelnen Ge-
räten, aber nichts Dramatisches. Nach 
denn Geräten machten wir eine kleine 
Pause damit die Kinder durchatmen konn-
ten. Anschliessend ging es weiter mit den 
Leichtathletik Disziplinen, beginnend mit 
dem obligatorischen Hindernislauf, Drei- 
Hupf, Ballwurf und Sprint. Dazwischen gab 
es doch immer wieder längere Wartezeiten  
die wir nutzten um an den Platz zu gehen, 
etwas zu trinken oder zu essen. In Bewe-
gung bleiben war nicht so verkehrt bei die-
sem Wetter und denn Kindern wurde nicht 
allzu langweilig dazwischen. Kurz vor 13 
Uhr wurden wir mit allen Disziplinen fertig  
und es gab Mittagessen, wahlweise Spa-
ghetti Bolognese oder Napoli. 

Dann gab es eine kurze Pause bevor am 
Nachmittag dann die Staffetenläufe began-
nen. Unsere Kinder und Mannschaften ga-
ben noch einmal alles, doch leider hat es 
nicht ganz funktioniert mit einem Podest-
platz. Trotz allem habt ihr ALLE eine super 
Leistung vollbracht und ich habe wahnsin-
nig Freude daran, diese Anlässe mit euch 
zu teilen und mitzufiebern. Jedem von euch 
schaue ich gerne zu und ich finde ihr macht, 
dass toll und der Spass und die Freude am 
Turnen sieht man euch an. Auch die Rang-
listen lassen sich sehen. Doch mein gröss-
tes Ziel ist, dass ALLE von euch gesund 

durch den Wettkampf kommen, egal wo er/
sie auf der Rangliste zu finden ist.

ALLE 23 Kinder stehen auf der Rangliste, 15 
davon mit Auszeichnung und sogar einen 
Podest Platz gab es für Theo Beringer der 
den 2ten Platz in seiner Kategorie erobert 
hat. Gratulation!

DANKE an ALLE Kinder, die dabei waren 
und mitgemacht haben, an ALLE Eltern, die 
ihre Kinder unterstützen und sie von A nach 
B fahren/bringen und ALLEN Leiter*innen 
die mit den Kindern trainieren und turnen 
damit sie an solche Wettkämpfe können.

Für den Verein TV Wilen-Neunforn
Andrea Zweidler

Jugendriegenverantwortliche mit Herz

Text und Bild: Andrea Zweidler
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27 Rebhüslifest, 11-17 Uhr 
 Niederneunforn

1 Nationalfeier in Wilen
3 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
9 TV:  Beachvolleyballnight in Marthalen
14 Seniorenwanderung "Hallwylersee"
 Anmeldung: F. Siegrist 052 317 25 68
15 Bistro le Central Film Abend
16 Bistro le Central 10-13 Uhr
16 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
16 Gemeindestammtisch
 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
17 Einweihung des Waldlehrpfades 
 Treffpunkt Gemeindehaus 10.30 Uhr
17 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
17 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
21 Mittagstisch, 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
21 Ausflug Arenenberg, mit Führung und  
 Mittagessen 
 Anmeldung: www.lfvneunforn.ch
24 Familiengottesdienst 
 10.30 Uhr, Schulhaus Rietacker 
28 Seniorenwanderung 
 "Amdener Höhenweg" 
 Anmeldung: F. Siegrist 052 317 25 68
29 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
 Lesung mit Cornelia Zahner und 
 griechisches Nachtessen
30 Bistro le Central 10-13 Uhr
30 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
30 TV: Wyländer in Seuzach 
31 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
31 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr

August 

3 Vortrag Bienen-Wespen-Hornissen,  
 19.00 Uhr, im Gemeindehaus
7 TV: Turn- Spiel- und Stafettentag auf 
 der Sportanlage Deutweg Winterthur
11 Seniorenwanderung "Waldegg AR"
 Anmeldung: U. Meier 052 317 00 42
12 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
13 Bölletünnefest 
 Bistro le Central geschlossen
13 Gemeindestammtisch
 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
13 Tag der offenen Tür Domaine Egloff
 14 -19 Uhr, Weindegustation/Aussteller 
 und offene Buschenschenke
14 TV: Schlussturnen 
 Schulhaus Neunforn 
14 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
14 Tag der offenen Tür Domaine Egloff
 14 -17 Uhr, Weindegustation/Aussteller 
 und offene Buschenschenke
15 Handwerkervesper Domaine Egloff
 ab 16 Uhr
18 Mittagstisch, 65plus
 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
18 Ledergurt herstellen in Oberwil 
 Anmeldung: www.lfvneunforn.ch
21 Eidg. Dank- Buss und Bettag 
 09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn mit 
 dem Männerchor Oberneunforn 
25 Seniorenwanderung "Kolumbansweg"
 Anmeldung: A. Meier 052 745 24 24
26 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
27 Bistro le Central 10-13 Uhr
28 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
28 Erntedank-Gottesdienst 
 09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn 
 Oldies Handorgelfreunde

SeptemberJuli

      
         Das Einkaufserlebnis  
         im Dorfladen 

 
         regionale Produkte 

           grosses Früchte- und  
           Gemüseangebot  
Oberneunforn      landiseebachtal.ch 
Mo.-Fr. 06.30 bis 19.30     Der LANDI Laden in  
Sa.     06.30 bis 16.00     Unterstammheim 

     Mo.-Fr. 08.00-12.00 
Die Tankstelle      13.30-18.30 

    in Unterstammheim Sa.    08.00-16.00 


